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Betreff: Änderungsantrag des Stadtrates Manfred Som mer (MitBÜRGER für Halle) 

zur Beschlussvorlage Gebäudesicherungsprogramm in r äumlichen 
Schwerpunkten der Stadtumbaugebiete Nördliche Innen stadt und 
Südliche Innenstadt (V/2011/09497) 

  
 
Beschlussvorschlag:                                          
 
 
Der Beschlussvorschlag wird mit einem weiteren Punkt ergänzt: 
 

3. Der Stadtrat beschließt, dass zusätzlich zu den räumlichen Schwerpunkten für die 
Gewährung von Sicherungsmitteln in den Jahren 2011 und 2012 gemäß der 
Plandarstellung (Anlage 2, Stand 26. Januar 2011) nachstehende Objekte außerhalb 
der Schwerpunktgebiete als förderfähige Einzelobjekte festgelegt werden: 

 
• die Wielandstraße 14 und 17 
• die Paracelsusstraße 17, 18, 19, 20 

 
 
gez. Manfred Sommer 
Stadtrat (MitBÜRGER für Halle) 

TOP: 
Vorlagen-Nummer:  V/2011/09610 
Datum:   09.03.2011 
Bezug-Nummer.   
Kostenstelle/Unterabschnitt:  
Verfasser: Herr Manfred               

Sommer 



  
 

Begründung:                                                                                                                                    
 
An das Schwerpunktquartier „Am Steintor/ Medizinerviertel“ schließt die Westseite der 
Paracelsusstraße zwischen Steintor und Dessauer Platz an. Dieser Bereich soll auch 
Gegen-stand der in der Beschlussvorlage genannten Fallstudie mit Hilfe des 
Bundesprogramms EXWo ST werden. Die bisher vorgesehene Förderung nach 2012 könnte 
jedoch zu spät kommen. Aufgrund des kritischen Bauzustandes ist naheliegend, dass die 
betreffenden Gebäude dann nicht mehr existieren.  
Als Stadteingangssituation hat die Paracelsusstraße für das Stadtimage aber eine 
besondere Bedeutung, die nicht vernachlässigt werden kann. Weiterhin stellt die 
Paracelsusstraße den westlichen Abschluss eines der wichtigsten Gründerzeitviertel der 
Stadt Halle dar.  Die genannten Objekte entsprechen dem angestrebten Vorhaben der 
Revitalisierung der Bebauung entlang von Hauptverkehrsstraßen mit einer besonderen 
Belastung. Sie erfüllen und unterstützen somit ausdrücklich Anliegen und Ziel des 
vorliegenden Gebäudesicherungsprogramms. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


